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Die Geister die Ihr rieft 
 
Wie Feuerwasser könnt Ihr sie fühlen 
12 neue Songs die Euch nicht belügen. 
Gut ausstaffiert und wortgewandt 
Predigen wir im ganzen Land 
Um EINS zu werden hinter was wir stehen 
Euch mit Herz und Seele diese Zeilen geben 
Doch dieser Weg ist ein langer Weg 
Den nur ein Mensch mit Herz versteht 
 
Reicht mir Eure Hand, ich halt Euch fest 
Wir werden EINS und damit stärker als der Rest 
 
Wir sind die Geister die Ihr rieft 
An Eurer Seite unbesiegt 
Gehasst und ungeliebt 
Unaufhaltsam und verrückt 
Wir sind die Band die Ihr verdient 
Sind der Geschmack den Ihr so liebt 
Die Religion die nie verblüht 
Mit der Obrigkeit im Krieg 
 
Hört zu kommt her, hört was wir sagen 
Zusammenhalt kennt kein Versagen 
Und wo ein Wille da ein Weg 
Was immer auch im Wege steht. 
Als Kämpferherz wirst Du geboren 
Nicht als Verlierer auserkoren 
Nun seid Euch sicher, macht Euch nicht klein 
EINS lässt Euch niemals alleine sein! 
 
 
 

Wir sind EINS 
 
Wir sind EINS 
Und wir stehen zusammen 
Wir sind EINS 
Werden Hände zu Fäusten ballen 
Wir sind EINS 
Wir sind stark wie Naturgewalten 
Wir sind EINS 
Und wir lassen uns nichts gefallen 
 



Hey macht Euch bereit 
Hier ist der Ort, hier ist die Zeit 
Denn nichts ist, nichts ist für die Ewigkeit 
Brüder und Schwestern im Geiste 
Stark auf eine besondere Art und Weise 
Autark und unabhängig 
Loyal für‘s ganze Leben 
Politik und Gesellschaft wollen uns polarisieren 
Doch wir sind EINS und lassen uns nicht regieren 
 
Seht uns an was könnt Ihr sehen 
Fürchtet was Ihr nicht versteht 
Merkt Euch das für alle Zeiten 
Wer mit uns EINS wird, wird nicht weichen 
 
Verräter, Denunzianten 
Falsche Freunde und Verwandte 
Familie ist was wir hier sind 
Und das ist was uns keiner nimmt 
Hast keine Eier, keine Würde 
Ganz allein packst Du keine Hürde 
Lieder wie Orkane gibts um die Ohren ohne Gnade 
Ich verlange nicht dass Ihr versteht 
Doch nun wisst Ihr um was es hier geht 
 
 
 

1 x 1 des Lebens 
 
Ab und zu lass ich mir immer wieder 
Immer wieder vor Augen führen 
Dass zu dem Leben so wie es ist noch mehr dazu gehört 
Wir sind alle nicht für immer hier 
Drum lasst Euch eins genaustens sagen 
Wir haben unseren Stolz 
Und den gilt es zu bewahren 
 
Wer Unsterblichkeit erlangen will der sollte mehr als Andere tun 
Halt Dich fern von Schmarotzern 
Die haben in Deinem Leben nichts zu suchen 
Halte Dich an wahre Freunde 
Und ich schwör Dir Du wirst sehen 
Denn nur ein wahrer Freund wir auch im Regen zu Dir stehen 
 
Das ist das große Ein mal Eins des Lebens 
Was wir haben suchen Andere vergebens 
Um es zu kriegen, muss man nicht einmal die Welt verbiegen 
Liebe und Respekt ist was in unseren Herzen steckt 
Beginnen wir es zu teilen 
Werden wir die ganze Welt vereinen 
 



Eins solltest Du lernen 
Nicht alles als selbstverständlich zu sehen denn, 
Zuversicht ist ne Zuflucht, die einseitig nicht gut tut 
Wir und Gott stehen Dir bei 
Und noch tausende vom selbem Schlag 
Und bleibst Du Dir stehts treu 
Soll es so sein bis zum jüngsten Tag 
 
Du gehörst jetzt zu uns 
Das Leben hat Dir verziehen 
Bist unendlich dankbar dass es hinter Dir liegt 
Alle Anderen sollten froh sein das nicht jeder kriegt was er verdient 
Nimm deines Gleichen an die Hand stoßt auf Euer wohl an  
Nimm zu gleich alle Neider und erstick sie daran 
Wir sind jetzt da, wo uns dieses Pack nicht mehr das Wasser reichen kann 
 
 

 

Sex & Macht 
 
An meiner Seite ein süßes Ding 
Will ganz genau was ich auch will 
Weis auch genau wer ich bin 
Sie kennt mein Gesicht aus den Medien 
Ich kann mir nehmen was ich mag 
Anstand und Moral lass ich außer Acht 
Ich kanns mir leisten Tag für Tag 
Denn alles was ich will ist viel Sex & Macht 
 
Ich weiss was in Dir vorgeht, Du weißt was ich meine 
Dein Funkeln in Deinen Augen, mit dem Blick auf die Scheine. 
Du siehst hinweg über Bauch, Glatze und Falten 
Über die Folgen danach, verschwende ich kein Gedanken. 
 
Prestige und Ruhm an meiner Seite 
Ist das was alle Weiber geilte 
Yacht, Hotels und Limo fahren 
Koks und Schampus könnt Ihr haben 
Zum Wohlergehen noch Hummer speisen 
Danach die Kleider vom Leibe reißen  
Im Bett zeig ich Dir was ich kann 
Und willst Du nicht ist die Nächste dran. 
 
Wieder so ne Kleine bei der ich nicht weis, 
Wie se heißt, bei meinem hohen Verschleiß  
Vom  Zimmermädchen bis Supermodel 
Ich sag nicht nein denn ich bin kein Trottel 
Bei Tag und auch bei Nacht; Viel Sex, viel Macht 
 
Mein halbes Alter darfst du höchstens haben 
Darüber brauchst Du’s nicht mal wagen 



Ich könnte Quasi dein Daddy sein 
So willst Du es so soll es sein 
Nennt mich Silvio, Flavio oder Dominique, 
Ihr nennt mich abstoßend und widerlich 
Doch seid doch mal alle ehrlich  
Ihr wärt doch alle gern wie ich! 
 
 

Gruß an Euch 
 
Es ist Freitag Abend wir sitzen in einer Bar 
Wir trinken Jacky mit Coca das ist doch klar 
Das Elixier des Rock’n Roll,  
Das wir uns nicht entgehen wolln 
Flüssige Musikgeschichte gehen wir uns jetzt holen 
Die schlimmsten Weiber werden geil, ja da sind wir voll dabei 
Glaubt mir wenn ich sage, dass braucht ihr nicht 2 mal sagen 
 
Die Tassen hoch auf Spass wie nie 
Wir grüßen Euch, aus Lynchburg Tennessee 
Ob Jack ob Makers oder auch Jim Beam 
Wir schwören auf braunes Gold 
Aus der Distillery, Hey 
 
Die Sonne ist da, es wird gefickt und gesoffen 
Eine Party im Sommer und alle Freunde getroffen 
Ein Eimer voll mit Eis und 2-3 Flaschen rein 
Ein Mann der braucht kaum mehr um richtig glücklich zu sein 
Motörhead rein und richtig laut gemacht 
Jetzt geht die Party los und zwar die ganze Nacht 
 
Die Gläser hoch auf Spass wie nie 
Auch Gruß an Euch, aus Loretto Kentucky 
Ob Jack ob Makers oder auch Jim Beam 
Wir schwören auf braunes Gold 
Aus der Distillery, Hey 
 
Die Party ist vorbei wir duften viel erleben 
Die Flaschen alle leer und deren Leichen daneben 
Ob da noch jeder weis mit wem er es so treibt 
Doch im Grunde genommen ist es doch einerlei 
Wir schreien und Prost und gehen an die Bar 
Der nächste Whisky Cola ist schon greifbar nah 
 
Ein dicker Gruß nach Tennessee 
Und auch an Euch aus Kentucky 
Egal ob Makers, Jack oder Jim Beam 
Das braune Gold aus der Distillery 
Wir sagen tschüss, goodbye, auf wieder sehen 
Am Freitag werden wir wieder am Tresen stehen 

 



Zwischen zwei Welten 
 
Tief schwarze Nacht, kaum zu glauben 
Du sehnst Dich nach dem Licht 
Du schmeckst die Angst versuchst weg zu laufen 
Dich umgibt pures Nichts 
Du hörst die Schreie ins Leere fallen 
Spürst wie es Dich umgibt 
Diese Nacht hat tausend Augen 
Wartest bis sie dich zerfrisst. 
 
Erinnere Dich wies einmal war, spür die Geborgenheit 
Ein Engel der über dein Haupt wacht, wird es mal wieder so sein? 
Hast nie gelernt zu sein wie ich, nun seh Dich selbst einmal an. 
Hast es verdient so wie es ist, und bist selbst Schuld daran. 
 
Nun steckst Du fest, weist nicht wo Du bist 
Und weist Du bist nicht allein. 
Hast schwarze Tränen auf dem Gesicht 
Und Füße wie aus Blei. 
In dieser Welt aus Schmerz und Hass 
Ist Dein Wille erweicht 
Doch der Weg aus diesem dunklen Kreis, 
Den findest Du nur allein 
 
Erinnere Dich wies einmal war, spür die Geborgenheit 
Ein Engel der über dein Haupt wacht, wird es mal wieder so sein? 
Hast nie gelernt zu sein wie ich, nun seh Dich selbst einmal an. 
Hast es verdient so wie es ist, und bist selbst Schuld daran. 
 
 

In guten wie in schlechten Zeiten 
 
An ein Leben ohne Dich wollt ich niemals denken, 
Du warst mein Herz und meine Seele, 
Warst einzigartig auf dieser Erde 
Was wir hatten wollten wir, in Richtung Zukunft lenken  
Uns das Glück auf Erden schenken 
Dafür waren wir bereit, alles zu geben 
 
Wolltest Du nicht bei mir bleiben 
Wollten wir nicht unser Leben teilen 
Für immer Tag und Nacht vereinen 
Und das in guten wie in schlechten Zeiten 
 
Du hattest uns erhellt, wie früher Sonnenschein 
Nur ich durfte bei Dir sein 
Wir waren nicht mehr allein 
Das war für mich, ein wahrer Segen 
Kein Mensch auf dieser Welt könnte Dich ersetzten 
Du hattest Vertrauen in mich gesetzte 



Du gabst uns Kraft und zwar bei Tag und auch bei Nacht 
 
Wolltest Du nicht bei mir bleiben 
Wollten wir nicht unser Leben teilen 
Für immer Tag und Nacht vereinen 
Und das in guten wie in schlechten Zeiten 
 
Mit Deinem Gehen, ging auch ein Teil von mir 
Ich wünsch mich weg von hier 
Wieder zurück zu Dir 
Doch irgendwann, da wird’s passieren 
 
 
 

 Gottes  Werk & unser Beitrag 
 
Die Welt wie Ihr sie kennt, wird nicht mehr länger so bestehen 
Wer die Geschichte kennt der weiß worum es sich hier dreht 
Erst die Flüsse brennen und die Berge nicht mehr stehen 
Dann werdet Ihr es merken, doch dann ist es längst zu spät 
 
Das hier ist Gottes Werk und unser Betrag 
Wir stehen hier sind uneinnehmbar 
Versucht Euch mit uns anzulegen 
Und keiner wird hier überleben 
Wir kämpfen hier mit dunklen Mächten 
Und werden Tod und Teufel knechten 
Ein jeder soll es jetzt erfahren 
Wer die wahren Götter waren. 
 
Auf dem Weg in bessre Welten haben wir alles gesehen, 
Wie man auf der Fresse liegt und dennoch wieder steht 
Wir werden uns nicht fügen und kennen keine Furcht 
Wir werden Euch zerreisen und gehen einfach durch. 
 
Das hier ist Gottes Werk und unser Betrag 
Wir stehen hier sind uneinnehmbar 
Versucht Euch mit uns anzulegen 
Und keiner wird hier überleben 
Wir kämpfen hier mit dunklen Mächten 
Und werden Tod und Teufel knechten 
Ein jeder soll es jetzt erfahren 
Wer die wahren Götter waren. 
 
 

 

 

 

 



Deutscher Rock `n Roll 
 
5 Jahre ist es her, da sind wir erwacht 
Doch damals sag ich Euch hätt ich nie gedacht 
Dass wir Euch einmal mit diesen Zeilen füttern 
Und mit deutschem Rock ’n Roll die Republik erschüttern 
Die Wege des Herrn bekanntlich unergründlich 
Also gibt’s jetzt auf die Ohren und zwar hart und zünftig 
 
Das ist deutscher Rock ’n Roll rau und ohne Makeup 
Ein Lebenselixier, nichts für Pussys und macht nie schlapp 
Wir sagen dass nicht nur, nein wir stehen auch dahinter 
Und wenn Euch das nicht passt, dann seht zu dass Ihr verschwindet 
Wir bringen die volle Ladung haben Kerosin im Blut 
Rock ’n Roll ist unser Antrieb und Inspiration die Wut 
 
Wir stehen Seite an Seite mit der Hamburger Front 
Senden Grüße nach Franken, nach Berlin und zur GOND 
Nach Stutensee und auch nach Weil am Rhein 
Usinger Fans wir werden bei euch sein. 
Nun erhebt die Gläser ich sage mit Verlaub 
Die nächsten Jahre werden genau so laut 
 
Das ist deutscher Rock ’n Roll rau und ohne Makeup 
Ein Lebenselixier, nichts für Pussys und macht nie schlapp 
Wir sagen dass nicht nur, nein wir stehen auch dahinter 
Und wenn Euch das nicht passt, dann seht zu dass Ihr verschwindet 
Wir bringen die volle Ladung haben Kerosin im Blut 
Rock ’n Roll ist unser Antrieb und Inspiration die Wut 
 
 

Der Teufel neben Dir 
 
Das Leben schenkt Dir nichts, und das wirst Du immer bleiben 
Ein gnadenloser Kampf, auf den eigenen 2 Beinen 
Du schaffst es einfach nicht, Dich für das Leben zu entscheiden 
Doch irgendwann wirst Du erwachen, die Wahrheit lässt sich nicht vermeiden  
Dann wird der Teufel neben Dir, sein Lächeln zeigen 
 
Du hast Dich verloren in einer Welt 
In der es Dir offensichtlich gut gefällt 
Doch der Schein trügt, lass Dich nicht verführen 
Halte Dich an die Wahrheit, lass dich nicht beirren 
Hast immer geglaubt hast ein gutes Leben 
Doch ganz plötzlich ändert jemand die Regeln 
Um was zu ändern bist Du viel zu träge 
Hast nicht die Schuhe für steinige Wege 
Der der nicht wagt kann auch nicht verlieren 
Doch einmal solltest Du was riskieren.  
Asche zu Asche und Staub zu Staub 
Und irgendwann ja da spürst Du’s auch 



 
Es ist vorbei, die Chance verpasst 
Du hattest das, was sonst keiner hat. 
Hast so viel erwartet von Deinem Leben, 
Doch statt was zu tun, stehst Du nur daneben. 
Wenn Du nicht beginnst die Lebenszeit zu schätzen 
Dann sag ich dir eins und das werd ich versprechen: 
Du wirst viel erleben und wirst viel bereuen 
Doch kenn keine Gnade und kenn kein Bereuen. 
 
Ein innerer Streit polemischer Natur, 
Freier Geist / Sichere Struktur 
Suchst dem der Du wirklich bist 
Darfst vieles sein nur kein Nihilist 
Die Jahre ziehn vorbei, viel zu schnell an Dir 
Kriegst panische Angst wenn Du dies realisierst 
Du steckst in einem Käfig, die Tür ist auf 
Du fühlst fremd also gehst Du nicht raus 
Du siehst das Problem doch Du löst es nicht 
Das Klinge des Schicksals dein Herz erwischt 
Sieh endlich zu das etwas passiert 
Oder Du wist den Kampf elendig verlieren 
 
 

Jünger des Wahnsinns 
 
Ihr habt gesucht und wir gefunden 
Das was Ihr wollt ist greifbar nah 
Wir reden vom Anfang und nicht vom Ende 
Jetzt legen wir los, macht euch das klar 
Wir nehmen euch mit auf eine Reise 
Vergesst was ist und was einmal war 
 
Wir sind die jünger des Wahnsinns 
Die Vorhut der Schöpfung 
Ein heiliger Gral, viel mehr als Genesung 
As sind heilige Worte, direkt aus Gottes Hand 
Hörst Du diese Lieder verlierst Du dein Verstand 
 
Kommt mit auf einen Kreuzzug 
Gegen die Dummheit und Ignoranz 
In diesem unseren Land 
Und geht Euch helfen  
Denn sehe da, man sendet uns wie Schafe  
In mitten unter Wölfe 
Macht Euch bereit, auf das Kommando: 1,2   
 
Wir sind die jünger des Wahnsinns 
Die Vorhut der Schöpfung 
Ein heiliger Gral, viel mehr als Genesung 
As sind heilige Worte, direkt aus Gottes Hand 



Hörst Du diese Lieder verlierst Du dein Verstand 
 
Wir sind die jünger des Wahnsinns 
Die Vorhut der Schöpfung 
Ein heiliger Gral, viel mehr als Genesung 
As sind heilige Worte, direkt aus Gottes Hand 
Hörst Du diese Lieder verlierst Du dein Verstand 
 
 

Auf alte Tage 
 
Wir kennen uns schon lange Zeit, 
So lang dass man nicht mehr dran denkt 
Als Unterstützung stehts bereit 
Die erste Hilfe wenns mal brennt 
Wir waren schon immer ein starkes Team 
Ne harte Währung in ner Zeit 
Die nicht mehr so viel gibt 
Seid Ihr keine Selbstverständlichkeit 
 
Nur Euch allein brauch ich jetzt an meiner Seite 
Wie Pech und Schwefel überstehn wir jede Scheiße 
Wir sind eine Familie die stehts zu einander hält 
Bleibt von der Welt nichts mehr übrig ist dies das Einzige was zählt  
 
Auf alte Tage trinken wir 
Ich heb auf Euch mein nächstes Bier 
Was haben wir nicht alles gesehen 
Zusammen fallen zusammen stehn 
Seite an Seite schon seit Jahren 
Weit weit weg von Lug & Trug 
Bis ans Ende unserer Tage 
Bis uns dann der Teufel holt 
 
Nächte lang haben wir gesoffen 
Und Stress mit Weibern ausgesessen  
Jeder war einmal betroffen  
Und Jeder gab mal was zum Besten 
Und steckten wir in der Scheisse 
Gab es Stress mit der Polizei 
Ein wahrer Freund bleibt ein Freund 
Und das in alle Ewigkeit 
 
Nichts und Niemand wird über uns stehen 
Ganz egal was auch passiert 
Auch wenn die Zeit einmal vergeht 
Wir werden uns schon nicht verlieren 
Selbst noch mit 90 Jahren 
Werden wir das Glas erheben 
Lachen wie wir damals waren 
Und so wird es zu Ende gehen 



 
Und wenn das Leben dann entrinnt 
Und es dann endlich soweit ist 
Wird es woanders wieder weiter gehen 
An der Bar des Jenseits kommen wir zur Ruh 
Bier ist genug für alle da 
Und dann prosten wir uns zu 
 
 

Der zuletzt lacht 
 
Wie blinde Geier traben wir 
Durch das Leben und über die Welt 
Werden gesteuert von einer Macht 
Die uns nicht einmal beim Namen kennt 
Behindert uns selbst zu entfliehen, 
Ein Kahn nur auf halber Kraft 
Lange genug nur zugeschaut 
Es wird Zeit dass du's endlich raffst 
 
Leg den Spatz aus der hand 
Nimm die Taube vom dach 
Heb den Arsch von der Couch 
Werd zu dem der zu letzt lacht 
Von oben herab nicht mehr schön klein gehalten 
Einst regiert jetzt avanciert nicht mehr die Fresse zu halten 
Hast du erst einmal gekostet, 
Bist sofort auf dem Geschmack 
Bist du erst einmal in Fahrt  
Hält dich nichts mehr davon ab 
Ein Arschaufriss der sich richtig lohnt 
Wie ein Güterzug der ins rollen kommt 
 
Angewidert stand der Teufel da 
Und sah wie grausam die Güte ist 
Weder mit Zucker im Arsch noch mit Sonnenschein 
Kommt man da hin wo man gerne ist 
Lerne nicht nur los zu lassen 
Sondern auch zu verzeihen 
Denn nur wer nichts zu verlieren hat 
Ist auch wirklich frei 
 


